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I- Teil: Deutschland

Entwicklung des Umsatzes (nominal) und der Beschäftigteozahl im Gastgewerbe
(Meßzahlen l99l = 100)

Berichts-

zeitraum

D€utschland insgesamt
Früheres

Iluodesgebiet

Neue Länder und

Berlin-Ost

Umsatz
tseschäftig-

tenzahl
tJmsatz

Beschäftig-
tenzahl

Umsatz
Ileschäftig-

tenzahl

l99l
199?

100,0

104,1

100,0

99,9

100,0

102,4

100,0

140,3

100,0

107,8

90,5

108,5

I 12,9

104,4

8l,5
?oo
95,r

107,7

106,3

t}'t,7
110,3
lll,6
108,9

94,5
99,1

85,1

88,q
97,6

t 0l,3
114,8

10s,3

lll,9
1l1,9
I 14,8

113,4

96,8

103,1

86,5

87,9

o§o

101,9

103,3

98,9

sd5
94,9

98,1

100,1

102,6

102,9

103,2
103,2
103,5

101,6

9'1,7

9'7,4

94,1
o(',
98,2

r00,7
103,3

103,I

103,2

103,0

102,'7

101,0

97,3

s6,8

85,6

104,0

109,7

100,7

81,6

80,0
o§ I
97,8

107,8

I06,4
107,5

I l0,l
lll,5
108,8

94,3

98,9

u,4
88,0
06 1

99,'7

|2,9
107,4

I10,2
I l0,l
I13,3

t,9
95,4

l0l,7

100,0
qa{

al 6

04 1

q?q

99,8
102,5

102,8

103,6

I03,5
103,9

102,0
98,0
9',1,'7

94,0
94,8
97,6

100,2

102,9

102,6

102,8

102,5

102,3

t 00,7

97,0

96,6

l99l l, Quartal
2, Quartal
3. Quartal
4. Quartal

1992 l. Quartal
2. Quartal
3. Quartal
4- Quartal

85,5

103,8

109,s

100,8

o§?

101,7

101,7

99,2

82,0

99,8

I 14,0

I04,3

95,9

102,4

103,0

98,4

89,6

106,7

11 1,2

103,0

a5 §

l0l,9
102,5

98,1

l l4,l
til \

r5r'a
1i9,1

106,9

104,4
o< o

92,8

104,5

l3
t11,4
103,7

l99l Januar
Februar

1t)-)

78,3

88,6

91,'l
103,8

103,8

I12,8
I16,3
I 12,8

110,1

t00,2
r 02,5

März
April

September
August

Oktober

Mai
Juni

Juli

Mai
Juni

Juli

November
Dezembsr

l9q2 Janua,
Fgbruar

103,8

109,2

129,3

140,5
162,0

t51,9
155,3

15'7,0

151,2

150,3

130,2

t37,4

März...........
April

August

Oktob€r
Septembcr

Novenrber

Dezember

1993 Jatruar
Febmar

94,3
oÄ7

8s3
87,0

s4,I
94,6

I l2,lt
I 10,5
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ll, Teil: Früheres Bundesgebiet

Erläuterungen zur Gastgewerbestatistik

RoE-tlbgrundlage

Die hier vorgelegten Dalen wurden aulgrund dos Geselzes

übsr die Statistik im Handel und Gastgewerbe
(Handelsstatistikgesetz - Hdlstatc) vom 10. November

1978 (BGBI. I S. 1733) in Verbindung mit dem cesetz über

die Slatistik für Bundoszwecke (Bundesstatistikgesetz -

BStatG) vom 22. Januar 1S87 (BGBI. I S. 462, 565)

repräsentativ erhoben.

Erhabungsber6ich

Ertaßt werden die Untemehmen, deren wirlschaftlicher

Schwerpunkt im Gastgeweöe (LJnterabteilung 7'l der

Systemalik der Wirtschafbzweige, Ausgabe 1979) liegt.

Erh€bungsslnh€lt

Erhebungseinhsil ist das rechtlich selbständige Unterneh-

men. Die Meldungen sind zu erstatten fr:lr das Gesamtun-

lernehmen, d.h. einschlioßlich etwaiger inländischer Neben-

betriebe und nichtgastgewetulicher Täligkeiten. Als Unter-

nehmen gelten auch rechtlich selbstäindige Gliedervon

Organkreisen (Mutter- und Tochtergesellschatten).

Erhebungsmethode

Die zu befragenden Gastgeweösuntemehmen wurden aus

dem nach Bundesländem, Wirtschaftsgruppen bzw. .klas.

sen und Umsatzgrößsnklasssn geschichlelen Anschriften-

material der Handels- und Gaststlttenzählung 1985 zufällig

ausgewählt- Für die Slichprobenziehung wurden von den

insgesamt 186 784 am Stichtag (31.05.1985) ermittelten

Unlernehmen. flur die 142 915 berücksichtigt, die 1984

einschl. Umsatzsleuer mindestens 50 000 DM

(Abschneidegrenze) umgeselzt hatten, wobei tür Neugrün-

dungen, die 1984 noch keinen UmsaE tätigten, die Zahl der

Beschäfligteo ausschlaggebend war. AIE Ersatz f|r die aus

dem Berichtskreis ausgeschiedenen LJnternehmsn (z.B-

Ltischung, Verlagerung der wirtschaltlichen Tätigkeil)

werden ständig neugegri.indete Unlsrnehmen zulällig

ausgewählt und in den Berichtskreis eingeschleust.

Erhsbung8organi8atlon

Dio Gastgowerbeslatistik wird dezenlral durchgefi.lhrt. Die

Angaben werden im allgemeinen von den Statistischen

Landesämtem erhoben und aufbereitet. Die Länderergeb-

nisse werden im Stalistischen Sundesamt zu Bundeser-
gebnissen zusammengeführt.

Erh€bungB- und Daratsllungamsrkmals

ln den monatlichen Erhebungen werden der U m s a t z

und die Anzahlder Voll- sowie der Teilz6itbe-
s c h ä f t ig t e n erfaßt. EeiUnternehmen mit Arbeitsstäl
ten in mehreren Bundesländern werden die Angaben auch

in der L,nterteilung nach Bundesländem erfragl.

Erg6bnlsdar8t6llung

Bei den im Monatsbericht angegebenen Zahlen für den

Berichtsmonat handelt es sich um Ergetlnasse, die auf den

bis ?um Zeilpunkl der e6len Auftereitung eingegangen€n

Meldungen der an dor Bsdchlsrstattung boteiligten unter-

nehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben werden

maschinell geschälzt. lm lnteresse einer möglichst genauen

Darstellung d6r Ergebnisse in Zeitreihen werden die ge-

schätzten Angaben eines Monatsberichls laufend anhänd

der nach Abschluß dieses Berichtes eingehenden Firmen-

meldungen konigiert.

Die Ergebnisse der Gaslgewerbestatistik werdsn in de.

Gliederung der Systematik d€r wirtschaftszweige (WZ),

Ausgabe 1979, dargestellt. Neben den Ergebnissen für die

drei Wirtschaftsgruppen der Untembteilung 71

"Gastgewerbe" der WZ werden Ercebnisse f{.lr ausgswählle

Widschaflsklassen verdffentiicht, soweit dies stichproben-

theoretisch vertretbar erscheint.

untemehmen, die beider Belragung im Rahmen der Han-

dels und Gaststättenzählung 1985 eine gemischte TäUgkeit

angaben (Beherbergung und Gaststättenleistungen) wurden

dem Beherbergungsgewerbe zugeordnet, wenn ihre Beher-

bergungskapazität aus mindestens g Estten bestand.

Definitionen

Um8ätz

lJmsatz ist de. Gesamtbetag der abgerechneten Lieferun-

gen und sonstigen Leislungen (einschließlich Umsatz-

§teuer) zuzüglich Bedienungsgeld, Get änk6-, Sekt- und

VerOnügungssteuer (nicht jedoch durchlaufende Posten wie

Kurtaxe oder Fremdenverkehrsabgabe) sowie einschließlich

- falls bei U€ferungen z.B- aus geweölichen Nebenbelrie-

ben gesondert in Rechnung gestelll - Kosten für Fracht,

Porto und Verpackung.

Nicht anzugeben sindjedoch Erlöse aus Land- und Forst-

wirtschaft sowie außerordenüiche Erträge (2.8. aus d€m

Verkaut von Anlagsvermögen) und betriebsf.emde Erträge

(2.8. Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung von

betriebsrremd genutzten Gobäuden und Gebäudeteilen,

ZinsBrträgc aus nichl betriebsnotwendigem Kapital oder

Erhäge aus Beteiligungen).



Früheres Bundesgebi€t

Gewährte Skonti und Erlösschmälerungen (2.8. P.eisnach-

lässe, Rabane, Jahres ckvergülungen, Eoni) sind beider

Ermitüung des Umsatzes abzusetzen.

Bei Zugehörigkeit zu einer umsalzsleuerlichen Organschaft

sind sowohl der auf das [Jntemehmen entlallende Umsalz

mit Dritten als auch die mit den übrigen Tochtergesellschal-

ten bzw- d6r MuttErg€§gllschafl getätigten Innenumsätze

anzugeben.

Basdrät[gt€
Beschättigte sind tälig6 lnhaber, mithetfende Familienang+

hörige sowb sämüiche AöGitnehmer. Mitruzählefl siM
auch vonibergehend AbwesendB (2.8. Kranke, Urlaube4.

Teilzäitbsschätügte

Teilzeilbeschättigte sind tätige Personen, deren durch-

schnittliche Arbeilszeit kr:irzer ist als di€ orts-, branchen-

oder befiebsüblicho Wochanaö6itszeil.

B€herbsrgung

Beherbergung betreibl. w6r gegen Enlgelt PeEionen vor-

üborgehend (höchstens 2 Monate) Unterkuntt gewährt.

auch wenn der Eetrieb der Beherbergungsstätte nicht der

Erlaubnispflicht nach § 2 des Gasbtättenges€tzes untsr-

liegt. Zur Beherbergung gehört auch die Vermietung von

Zelt- und Wohnwagenplälzen ebenso wie die Vermietung

von Ferienhäusem oder Ferienwohnungen.

Zum Umsatz aus Beherbergung rechnen hier auch die

Einnahmen aus Wäschereinigung, Büglerei, Bädem, Gara-

geave.mietung u.dgl. sinschließlich Sedienungsgeld.

Nachl zur Beherbergung rechnen iedoch Verpfiegungslei.

stungen {2.8. Frühstück). Diese sind den Gaststättenlei.

sfunger zuzurechnen-

GaEbtättonloi8tungen

Zu den Gaststättenleistunqen rechnen alle Verkäufe von

Mahlzeiten, Lebensmitteln, Getränken und Genußmilteln

einschließlich Bedienungsgeld, Sekl- und Getränkesleue.

Zum Umsatz aus Gasßtättenleistungen rechnen auch der

Verkauf über die Straße und an Betriobsangehörige sowie

der Eigenverbrauch. Femer rechnen dazu die Einnähmen

bzw. Provisionen aus irlusik- und Spielautomateo, Einlitts-
gsld€r einschließlich Vergnügungssteue., Einnahmen aus

SaalvermiElung u.dgl.

Di€ Erlöse der Trink- und lmbißhallen aus dem Verkauf von

Zeitunden, Soßwa.en, Tabakwaren, Andenken u-dgl. zählen

jedoch nicht zum Gaststänenumsatz. sondem zum Umsatz

aus Einzelhandel. Entsprechendes gilt auch iir die Ver-

kaufserlösg aus etwa vorhandenen gewetblichen Neb€n-

betrieben.

BeHabsert6lr

Entsprschend der Systematik der Wirtschaftszweige,

Ausgabe 1 979:

- Hotol

B€herbergungs. und Bewi.tunqsstätte mrt herkömmlichem

Dienstlaislungsangebot und mit wenigstens einem Vollre-

staumnt - auch für Passanlen - sowie mit besonderen

Aufenthaltsräumen überwiegend lür Hausgäsle.

- Gasthof

Bshorberqungs- und Bewirlungsstätte mil he.kömmlichem

Dienstleistungsangebot - auch frjr Passanlen -: der Gast-

hof hat jedoch oebsn den Speise, und Schankräumen

kein6 wsiteron Aufenthalsräume lür Hausgäste.

- Penaioo

Bsherbsrgungsstätte. in der Speisen und Getlänka nut an

Hausgäste abgegeben weden.

- Hot€l gaml

Beheöergungsstätte, in der an Hausgäste nur Fdstück

abgegeben wi.d.

Spei!€wirt8chstt
Bewi.lungsstätl€ mit Abgabs von Speisen (mit und ohns

Au§schank von Gelränksn).

- lmbißhall8

Bewirtungs8tätte mit begrenztem Sortiment von Speisen

(mil und ohne Ausschank von Gehänken) und nur weni-

gen Sitzgslggenhoil6n.

- Schankwirlachalt

Ber,,/irtungsstätte mit Ausschank von Gekänken

- Bar, Tanz- und Vergnügungslokal

Bewirtungsstätte mil Ausschank von Gekänken und Un-

terhaltungsanqebot (auch Diskotheken).

Cats

-6-



Früheres Bundesgebiet

- ElEdlole

Bewirtungsstälte mit Abgabs von Speiseeis zum V6rzehr

an Orl und Stalle (ohne untemehmen d6s ambulantsn

Einz€lhandels).

Trinkhsll€

Bewirtungsstätte mit eng begrenztem Sortiment von Ge-

tränken und nur wenigen Sitzgelegenheiten.

- Kanlln6

Verpllegungs€inrichtung mit Abgabe von Speiseo und

Getränk6n an einen festen Abnehmerkreis. Dazu gehören

auch Ktichsn, die regelmäßig Mahlzeiten außer Haus

liefem (Calerer).

2. Prozentuale Veränderung der Umsätze und Beschäftigten im Mai 1993
gegenüber Mai 1992

2.1 Veränd€rungsraten der Umsätze im früheren Bundesgebiet
prozent

Wirtschaftsbereich
Real

(in Preisen Yon 1985)

Gastgswsrb€ insgesamt

davon:
Beherbergungsgewerbe
Gaststättengewerbe

davon:
Speisewirtschaften,

lmbißhallen
Sonstige Bewirtungs-

stätten

Kantinen

+ 5,6

+ 4,9

+ 5,1

+ 1,1

0,0

+ 0,7

+ 2,8 1,9

- 1,4
i 5,3

- 6,5
+ 0,7

2.2 Veränd€rungsraten der BeschäftigtBn im früheren Bundesgebiet
Prozent

Wlrt8chaftsb6r€ich

I D"ron

I voll- | Tollz€ll-

I b€8cnäftOt€

Gastgewsrbe + O,2 - 0,6 + 1,2



Früh.Es Büdstcbicr
1 Mifcltisti'. U,EE. vi.U;r im C6ro*.6.'l

E a.bqhe .tf dd B6is 1986 - I m

t992 .................,.......................-..

1990

t985

v,l

t990
l99l

6t,0
652

72,6
23:1

24)

36,8

37,E

38,7

5,1

3,5

5A
5,9

33
3,8

+ 4,0
+ 2,E

+ 2,1

+ 3,4
+44

7,9

5,0

22

5,6

9,t
1,0

EJ

5,1

5J
5,t
1,9

2.4

2,A

0,
2,4

0

0

+ 4,4
+ 0,7
-12

l:
0

1990 l,Ilalüi.hr .........,...........

2. Ihlbi.I'r ..................... lt,0
10,5

I2.l
+ 8,0
+ 7,8

t1,1
t9,l

l99l l.I'l.tbirü .....................

2. 1L1bid8 ..,.................. 34,1

I t,0
t2,1

t 8,l
19,1

1992 1.Ilibiahr.....................
2. HJbjabr ...........,.........

t2,0
34,9

+32
+ 1,6

I1.4
t2J

+ l,l
+ l,l

lE,7
?00

+ 2,8

3,4

1,5

4,9

45
6,0
6J

,1

,E

0,4
o4.E

'l- 4,6
+ 4.1

+ 0,9
+ lJ

+ 1,5

-o
+ 1,6
- 3,0 1,9

I,E
3,0

q$di1..............,.........

Q""''"1........................

l.

3.
1.

t 3,6

t6.3
t7.l
t 6.0

E,l
s,5

9,7

9,4

+ 2,8
+40
+42

+ 1,3

+ 1,1

+ 1,1

4f,
6,1

55
63

25
{,0
4j
29

5,5

5,5

Ll
5,4

42
4,6
5,r
2,1

,2
3,5

2,0
3,1

t,6
3,1

l99l l. Q!,rhl-...-...................
2- QE t l -...................-...
3. QrEral............,...........
1. Qüart 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

t4,0
t7,0
17,9

t 6,4

4J
63
6,,
5,E

t4.6
t'l,4
t82
16,7

6,4

6.9

5J

+ 5,9
+ tJ
+0J

8,7

I0,0
IO:
9,8

1992 QurtäI.....-..........-.......

l-qo'61........................ 14,6

M,i
,ui -...-...-...........-...-.......-

E,4

9,8

t0,l

- 0,1

+ 0,9

- ro
+ t,l

l-
2-
3-

4.

+23

+ 19

IA
3A
4,1

22

2,5

t,5
t.l

4,1

45
1,1

2.8

t,8
1,3

0,1

0,E

0p
42
52
32

12
2,4

35
3,1

r99!

t99t

1992

I\rI

.luli

+ 0,1

1,8

+2§
+ g.l
- l,l
+ I,E

+ 2.7

+ 3,3
+ t,7

0
+22

-t2
+ 1,9
+ 5,1

+ ],0
- 1,0
+ 3,3
+ 4,7
- 1,6

- 0,4
+ I,l
+ l,?
- 1,5

- 0,6,

-02
- 0,9
+4J

- 4,1
- 0.t
-8J

_ 6,6

- 4,3

+ 0-l
- 6,4
+t2
+ l,{

o

+42

- 3,r
- 1,7

-2t
- 3.1
. 4,3
.t,
- t.E
-53

+O:

+ 3,EleE....-........................
F.b,@ ......,...................,

Märr,,.........."...-,.---
Äpril......-,--'.^-*-.

2,5
?o

5,0

IJ
t,7
1,9

I,E
2.3

92

0,{

ÖJ
t2
4,0
59
6A

+25
-12

+ 3,8
+2§
+3J

6.3

8,7

2,7

7,6

3.1

3,r
3,4

3,4

1,4

3,1

1,0

3,3

2,8

2.6
3,1

3,5

3J
35
3,4

3..1

l,l
lo
3,4

o,l
2.1

3J

4.E

+ l,l
- 4.6
+ 2,t
+ 2,6
, t,E

+ 1O
+0J
+ 0,9
- 2,O

- 0,6
-02

- 0,E
+49
- 4,0
- I,t
- 0.5

- 4.5

_5t
. 3,6

4)
52
5,3

5,9

5,8

5,E

6,0

6.t
s,9
J,t
53

1.4

IJ
1,E

1.9

22
22
2,1

2,3

2.5

2,3

I,E

t,7

2,0;

Aüpsr ............................

S.pLmb.r ..,,.--,...,......,...
Ott.lEr
Novobcr ....................-.

D.z.mbo .......................

,m@ .......................-...-.

F.brua, ...........................

MeE .................-'.--.-.
April .-...,...................,.....

iIai..................................
,ud .................................

+ 3,4
+ l0,r
+ 0,9
+ 1,9
+4J
+ 0,5
+ z,l
-oß
+ 2,5
+ 2,1

+ 1,6

+ t.E

+ 4,6
+ t0,7
+ 1,0
+ 1,3

+ 5,8

+ l,t
- 13
- t,l
+Zl

3,5

4,1

4,3

12
I l
1,1

12
2,D

t,r

Augr6t ...,,..,...,,...,..,,..,...,

§.plehb.r ...............,......

4.6

4,E

5J
5,4

6,1

5,E

6.0
6.0
6:
6,1

5.5

1,5

t,7
t,9
1,9

22
22
22
2,5

t,8
!,E

Novcmb.r ...-..................

Ile?.mbc. .....-...-.............

1993 Jriuar..............................

5.4

Ju@'Mai.................... 26J

MÄrI......,.........----..--
4p.i1................-.--..........
Mri.......................-..........

+02
- 2,t
+ 0.9

- 4,1

- 1,1

2§
2,n

I,l
1,3

t,7

5,3

72

9,1

6,5

t2
t,l
0.6
0,8

2,8

4,t

4,4
39
I.9

5,5

5,9

09
0,?

2,1+ tJ I,l + 2,1 l3 6,3

Gast-

Mrd. DM ./o l)Mrd.llM Mrd. DM o/o t)

.) g@hA.E.hDcrc ErtcbDis dcr rcp.&.Dt tiv.n §ic.trprobcnb.fnsus
b.i Unt.mchrD.tr mir ciDm ,.hrcslllNtz $ 50 oul DM. Die Er8€bnis.
plrd.n - b.dhst dmh dic NetD.ldEB.n - hoMdich rnckvirtdd
(bis 24 Mouto k6i8ien.

-8*

t ) Vsiod.tuSmten 8cg.nübrr vorialKszrirr.um.



Früheres Bundesgebiet

rb

Ergebnisse auf der Basis 1986 = 100

6AST6EIIEFEE
INSGESAI,II

TEETTO

- 

!{O§InaL

GA9TGEllERSE UMSAIz
III BEHEFBERGUNGSGENEEAE

TEENO

-NoüINAL..---".FE^|.

GAST6EHEFBE U SAI2
IM 6ASISTAETIEN6Efl6CAE

- 

NoMINAL --""-" HEAL

)

Es handelt sich um Ergebnisse

der Zeitreihenanalyse nach

dem "Berliner Verfahren"

(Version 4). Das Verfahren

zerlegrt die Originalwerte

(-reihe) in eine Trend'Kon-

iunKur-Komponente, eine Sai-

son- und Kalenderkomponente

sowie in eine Restkomponente.

Die Trend-Korjunktur-Kompo-

nente des Berliner Verfahrens

wird häufig als Koniunktur-

indikätor eingesetzt, da sie die

mittel- bis langfristige "Grund-

tendenz" der Reihe anzeigt.

Grundsätzlich ist zu beachten,

daß die Schätzung der Zeit-

reihenkomponenten am aktu-

ellen Rand (etwa Iür die letzten

3 Monate) mit gewissen Un-

sicherheiten über die Entwick-

lung behaftet ist.

Das "Berliner Verfahren" ist aus

der zusämmenarbeit der Tech-

nischen Universität, Berlin, mit

dem Deutschen lnstitut für Wirt-

schaftslorschung, Berlin, her-

vorgegangEn. Siehe: Nullau 8.,

Heiler S., Wäsch P., Meissner

8., Filip D.: Das ''Berliner Ver-

fahren". Ein ' . Beitrag zür

Zeitreihenanalyse. ln DIW-Bei-

träge zur Strukturforschung,

Heft 7, Berlin 1969.

-s-



TABELLENTEIL
FfiI]EIiERES BUNDESGEBIET

1 UHSATZENIUICKLUI$ lII GASTGEXERBE NACIi BETRIESSARTEN

lS86 = 100

UI,lSATZ

r'ttfGR
DER
SYSTE-
I{ATIK

1)

HAt,

1993
I.II RTSCHAFTSGL IEDERUTTs

t14I.

1SS3

HAI.

1S92 l9s3

JAN. /I.tAI.

IN JEHEILI6EN PRE ISEN IN PREISEN DES JAHRES 19A5

711 1t

7t1 13

7r1 15

711 17

711 7

\41,7

r40,8

163,7

147,8

t{0,1

125,0

111,8

130,1

711 SEHERBERGUI'IGSGEI,IERBE

127,3 11S,5

115,6 118,1

$,4

HOTELS

6ASTHOEFE

PENSI6EN

IiOTELS 6ARNIS

HOTELS, GISTHO€FE,
PENSIII'IEN, HOTELS GARTIS

ERHOLUißS. U.FERIENHEII€

FER IEI.IZENTREN

711 95 FERIENf]AEUSER,
FER IEMOMIAGEN

130,2

124,7

s7,7

ss,2

711 51

711 33

152,8 155,5 t?s,3 119,0

154,5 1*r,4 123,0 108,3 t20,t 117,5 93,2

12S,1 128,6 t13,4 r05,5 100,1 106,1 134,7

az,0

a2,t

711 S Sg\lST
(Ü1.

.8EHEE8ER6
I,I*iNHE IHE

. STAETTEN
ug{ )

711 SEHERBERGUiESGEI€R8E

711 9€ HUEITEN

711 97 CÄr{PIMiPLAETZE

711 98 PRIVATQUARTIERE

713 11

713 1

7t2,7

127,0

104,0

s7,6

81,s

s6,5

\49,7 140,3

154,8

107,1 113,5

123,5 118,8

139,2

114,6 L70,7

t25,3

105,4

713 GASTSTAEIIEM)EI,IEFBE

118,6 113,6

104,5

713 91

713 93

713 9€

713 S6

173 97

713 I

135,3

87,5

1{8,4

355,5

s3,5

111,3

90,1

r45,5

89,0

116, S

105,2

12{,0

155,7

17,7

SPE ISE:I,II RTSCHAFTEN

II€l SSHALLET'I

SPEI SEI,IIRTSCHAFTEN,
I}IBISSfiALLEN

SCI]ANXXI RTSCIIAFTEN

BARS, TANZLOKALE U. AE.

CAFES

EISDIELEN

TR INXHALT.EN

SII1ST. 8E}II RTIJISSSTAETTEN
( Uti. KA'ITINEN USll )

GASTSIAETTEI.IGEHERBE

123,O

106,8

r32,4

27O,4

82,5

toz,5

111,8 110,5 101,2 s,6

120,1 109,3 102,8

721,O

132,6

127,1 115,8

120,0

107,1

113,0

103,4

108,5

103,3

t1J tl
94,1

s8,4

87,1

92,A

715 KÄNTINEN

150,5KA.ITII€X

GASTGtr{RßE

155,5

140,4

1{8,0

136,8

14,,9

123,3 113,r

132,0 724,4

99,6

129,1

s5,s

775

77 118,3

1 )SYSTEMTIX DER XIRTSCHAFTSzXEIGE, AUSGAEE 1S7S.
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2
FFUEIIERES BUNDES6EBIET

UIISATZENTUICKLUM II4 GASTGEHERBE MCH BEIfl IEBSARTEN
PROZENT

VERAENDERUIIG D€R UMSATZI"IERTE

!,lIRTSCHAFT56LIEDERUI\IG

HAL 1993

GE6EII]EBER

ü 1. 1es2 I oro, ,o,
I

ttal s3

GEGEMJEBER

AI. S2

JAN./HAI.33

GE6ENUEBER

JAX. /t4AL 92

IN JEHEILIGEN PREISEN IN PREISEN DES
1945 =

JAHRES 1385
100

711 1l

7It l3
711 15

711 17

711 1

711 BEHERBERGUIGSGEITERBE

-3,7 -2,2

0,6 1,{
1,0 -0,4

IIOTELS

GASTHOEFE

PENSI O.lEl.l

HOTELS GARflIS

HOTELS, GASTHOEF€,
PENSIO.IETI, IIOTELS GAfiNI§

ERHOLUMiS- U.FERIENHEIXE

FERIENZENTREN

-3,2

-0,1

0,5

3,8

13,9

-7,2 -6,8

7,7 2,1

4,q -s,1

7,2 -1,6

1,1

-4'2

2,4

2,7

0,0

0'1

-2,7

-2,1

-8,2

-4,8

1,1

-3, {

711 91

711 93

711 95

-7,7

-25,6

-z,E

4'2

7,8

FERiENHAEUSER,
FF R I EI\l,IOH]\N]NGEN

711 9€ I11JETTEN

711 37 CÄfiP II'{GPLAET2E

711 98 PRIVAIQUARTIERE

71I 9 SI}IST. BEHE RBERG. SIAETTEN
( 0H. H0HM1EItlE USr,{ )

711 BEIIERSEFGI-hJGSGEHERBE

4,4

713 91

713 35

713 97

713 S

SCHANXI,I I RTSCHAF TEN

BARS, TAA2LOK1LE U. AE,

CAFES

EISDIELEN

IRINKHALLEN

SIIIST.B INTUNGSSIAETTEN
(l]H. KANTINEN UsI{ )

6ASTSTAEIIEIIGEXERAE

10,8

10,6

31,3

5,1

4,r

o,a

28,3

6,5

2,4

-{,6
0,3

0,1

713 11 SPEISEXIRISCIIAF'IEN

713 15 II.IB I SSTIALLEN

713 1 SPEISEHTRTSCHAFTEN,
IMISSIIALLEN

KANTINEN

GASIGEHERBE

6,1 9,8

21,9

4,5

3,6

713 GASTSTAETTEIIGEHERSE

5,6 3,1

0, s 0,6

11r1

5,6

-2,7
0,7

2t,1

4,S

5,3 10's

5,6

715 {<ANI INEN

4'6

2,4

5'7

1,5

a,7

3,5

-1,1

0,7

-5,5 +,3

1t3

71

5,1

2'a

1 )SYSTET1ATII( oER HIRTSCHAFTSA€IGE, AISGABE 1S7S,

-11 -

I

NUr.i{R I

oER I
SYSTE-I
HATIK I

r,l

I MAr. 93 rND I JAN. /r,tat. s3 II aPR. s3 I II GEGENUEBER I BEGENUEBER II Är. sz r-No I II aPR. 92 I JAN./r,1at. s2 Ittr



FRUEHERES BUNDESGEBIET
3 ENII.IICKLUIE OER BESCIIAEFTIGTENZAHL III GASTGEI,{ERBE NACH BETRIEBSARTEN

SESCBAEFTIGIE I VERAENDERU]\G OER BESCHAEFTIGTENZAHL

NI,}I1ER
DER
SYSTE-
I.!ATIK

1)

,]IRTSCI]AFTSGLIEDERUT]G

0av0!

INS_
GESAI{T

VOLL-
6E-
SCHAEF-
II6IE

TEIL.
ZEII.
BE-
SCHAEF.
TI6TE

t1aI. 1SS3

DAV&! DAVIN

INSCESAt,lT INS-
GE SAIIT

VOLL-
8E-
SCHAEF-
IIGTE

TEILZEIT-
BESCHAEF-
TIGTE

VOLLBESCHAEE-
TIOTE

TEILZEITBE-
SCIIAEFTIGIE

r'14I.
1992

MAI

1 1ss3 |

I993
MA!.
1992

6EGENIJEBER

I 19S3
MAI.

1993

.laN. /r4aI. 1993
GEGENUEBFR

JAN. /lrlaI. 1992

1S86 = 100 PROZENT

711 11

711 13

711 15

717 77

711 1

107,5

r08,7

9s,4

119,4

105,0

100,2

84,8

112,0

-2,4

'0 
'7

711 BEHERBERGUI.IGSGEI,IERBE

1,5 -4,3 0,5 4,3

2,6 -0,6 2,7 -5,2

2,4 -7,Z 0,5 5,5

4,8 -2,O 2,0 7,q

4,9

2,4

4,3

-1,8

s,8

-0,4

HOTELS

GASTHOEFE

PENSIII\EN

HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSITNEN, HOTELS GAFNI S

ERIiOLIJI\]GS- U. FERIENHEIif

FERIENZENTREN

711 35 FERIENHAEUSER,
FE R 1EN,{OIIM]I\6EN

711 S6

711 97

711 S6

711 S

IIUETTEN

CÄIIP II€PLAETZE

PRIVATQUARTIERE

SINST. BEHERAERB. §TAETTEN(ot, Ht)-r,lHE IflE U§I )

BEHERBER6I.hß§6EIiER6€

115,8

1I9,6

11S,0

732,A

t3o,2

10s,8

108,6

104,3

I59,9

IZ3,O

lr,2

\41,2

s0,2

100,s

90,0

115,8

s0,q -1,s

-0, s

-§,1

-5,6

-0,8 7,4

711 9t

7lt s3

108,8 104,1 120,3 -2,2 2,2 -3,6 1,0 0,9 4,8 -1,5 -2,9 1,5

13S,9 113,S 173,7 2,5 7,4 -1,S -0,8 6,5 15,6 0,7 -3,0 4,5

103,3 93,4 118,0 S,1 71,1 2,2 7,9 18,3 16,5 3,2 0,3 1,7

713 tl
713 15

713 l

711

713

SPE I SE}II RISCHAFTEN

II.4B I SSIIALLEN

SPEISEI{IRTSCIIAFTEN,
IHBISSHALLEN

SCHANI}IIRTSCHAFTA\'

BARS, TAI'I2LOKALE U. AE.

EISDIELEN

TR INX}iALLEN

SÜ.IST. BEI,{ I RTUI\ßSSTAETTEI'I
( Ot]. I«TITINEN US{ )

OASTSTAETTEI\GEHERBE

95,0

101,1

a7,4

95,0

103,2

107,5

-1,3

0,5

11,1 0,2 0,s 24,4

2,7 -3,5 1,0 2,6

7I3 GASISTAETTEIlGEHERBE

2,9 0,1 r,5 5,2

-0,3 -0,1 -0,0 -2,5

2,5 0,6 1,5 3,2

1,8 -0,5 1,9 -4,2

7,5 -7,2 1,4 7,4

I8,4 14,3 13,9 -3,5
2,s -2,0 ltt -22,t

3,4 -0,1 2,4 -2,7

2,9 0,4 2,4 0,1

715 IüATINEN

1,0 9,5 7,2 4,t

2,7 -0,6 1,5 t,2

5,0 1,1 10,0

2,1

4,3

-0,6

2,t
-1,0

0,3

-7,1

4,4

-0,5

3,7

1,8

-0,8
13,0

4,6

3,1

0,4

-1,4

-0,4

-t,1
1,1

713 S1

713 S3

713 SS

713 S6

7t3 97

773 I

105,1

85,1

124,3

t7a,2

73,9

81,1

41,7

155,4

14,7

1,9

0,3

-11,0

1,8

-1,7

-1,4

-0,5

-8,9

0,2

-0,9

-2,6

4,3

-0,7

3,7

-11,0

-19,r

111,7

94,8

s6,3

160,7

208,2

68,1

715

77

K,AI.ITIiJ€

GASTGEI{ERBE

1{3,8

100,9

rzq,7

111,4 o,2

4,1

4,1

5,1

0,r

1)SYSTEMTIK DER HIRTSCHAFTSZ,{EI6E, AUSGABE 1S79.
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lll. Teil: Neue Ländsr und Berlin-Ost

Erläuterung€n zur Gastgew€rbestatistik

Rscht8grundlage

wie im ,rüheren Bundesgebiot.

Erhsbung8borsich

wie im {niheren Bund€sgebiet.

ErhobungEeinhsll

lvie im fdlheren Bundesgebiet.

Erhsbungemslhode

Den Ergebnissen liegen die Angaben eines repräseniativ

ausgewählt6n Berichtsfirmenkreises zugrunde. Dieser

Berichtslirmenkreis setzl sich zusammen aus Unlemeh-

men, die zum Zeilpunkt der Wiedervereinigung bsstanden

und solchen, die zwischenzeitlich neue gegründet wurden

Erhqbung8organisation

wie im früheren Bundesgebiet.

ErfiBbungs- und Da6lellung8m€d(male

wis im früheren Bundesgebiet.

Deflnlfonen
wie im früheren Bundesgebiet.

Ergsbnisdar8tellung

Die Ergebnisse der Gastgewerbestatistik lvg.den in der

Gli€derung der systemalik der Wi,tschaft§zweige, AuEgabe

1979 dargestellt. Angesichß der starken Veränderungen in

der Struktur des Gastgewerbes in den neuen Ländem und

Berlin-ost muß Abstand davon genommen werden, di8

Ergebnisse wiftschalllich tief gegliedert b€reitzuslallen. Ver'

änderungen im Berichtsfirmenkreis. dazu gehören neben

der Erfassung von Neugründungen, auch B€hiebsstille-

gungen. rechüiche LJnlerneimen§teilungen, lassen bel liefsr

gegliedertsn Ergebnissen nur schwer die "echte'Umsatz-

entwicklung erkennen.

Eine 6lärkor difierenzierte Ergebni§darstellung wird er§t

mtiglich sein, nachdem die Ergebnisse der im Jahr lg93

vorgesehenen Handels- und Gaststättenzählung vorliegen

Es handell sich um vorläufige Ergebnisse, die aufgrund der

Nachmeldungen und des Einschleusen§ von Meldungen

von neugegründeten Untemehmsn sich noch verändern

werden. Dieser Sachverhall ist aus der Bereibtellung von

Ergebnissen lür das trühere Bundesgebiet bekannt Dis

Spannweite der Veränderungon der Meßzahlen kann

allerdings den bekannten Rahmen überschroilan.

_13-



Neue Länder und Berlin-Ost

1 Umsatzentwicklung (nomlnal) im Gectgewerbe')

l9Sl - 100

Jahr darunter
Gaststättengewerbe

1993

Monat

Januar

Februar

März

April

Mai

Juni

Juli

August

September

OKober

November

Dezember

Januar

Februar

März

April

Mai

Juni

Juli

August

September

OKober

November

Dezember

Januar

Februar

199'l

1992

79,2

, ö,.,

88,6

91,7

103,I

r03,8

112,8

116,3

112,8

110,1

100,2

102,5

'103,8

109,2

129,3

140,5

1e2,0

157,9

r55,3

157,0

151,2

150,3

130,2

137 ,4

112,8

110,5

84,1

82,5

91,8

91,3

102,7

104,2

115,0

114,5

109,4

106,3

97,0

101, 1

93,4

97,5

'106,3

1 't 9,7

135,2

132,1

135,2

137,2

123,8

121,8

110,4

119,7

97,0

s4,4

Gastgewerbe
insgBsamt

') Vorläulige Ergebnisse

l4



Fachserie 6:

Handel, Gastgewerbe, Reiseverkeh r

Reihe 1 : Großhandel
t.1: Bsschäftigle ufld Umsätz im Großhändel {M€ßzshlan}
Der Monats!sricht enthält Meßlahlen und Vetänderunssraten für Voll-
und Teilreitbeschäfijgte sowie Umsat., die u.a nach Wirrs.hattszweigen

t.2: Beschättiguns, Umsatz, Wsreneingang, Lagerbestand und
lnvestitionsn im G.oßhandol
J ährlich werden angsben Üb€r Beschäftiguns, Umsat2, w€reneingang, Lager
bsstand. lnveslitionen sowi€ Aufwendunsen tür gemietete und gepachlete
Sachanlagen veröffentlichi Die Ersebnisse sind u.a. untergliedort näch Wirt
schaftszweigen, Größenklassen und ab§.t!f ormen

t.3: Warcnsortimsnt sowie Bezugs- und Absältwege im Großhandel
lm abst€od von fünf bis sieben Jah.en - zuletzt fÜr das Geschäitsjahr 19E6 -
werden Angäben (rber die Zusammensetzung dss Warensortiments im Groß
handel €rhoben. Diese Ergebnisse sind u.a. untergliederl nach winschafts-

t.S.2r Monätliche ncpräsentativsrhsbung im Großhandol- Method€ und
Erg€bnisso Eul der Basi§ l9a6 -

Reihe 2: Handelsvermittlung
Zweijahrlich w€rden Angaben über Beschäfligung, Umsatz, Gesamtwert der
qegen Pro!isron vormiltelten Wären, lnvestitionBn sowis AulwendungEn für
gemrelere oder gepachlele Sacnsnlagen ve'olteFtl'chl. Di6 Ergebnisse sind
ud unterghodsrl nach Wrrtscharlszwe'gen. Croßenklassel und Aden det
Handslsvermittlunq.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1r Beschäftigt. und Umsst2 im Einz€lhandol iMeß.ahl.nl
Oer Monälsbericht enthäll Meßzahlen und Veränderungsraten lür Voll_ und
Teilzeitbeschäfligte sowi€ Umsatz, die u.a. nach Wirlschaftsrweigen uncl
Erscheinüngslolmen g€gli€de.t sind.

3.2: Beschäftisüns, Umsat:, Wa.6n.ingang, La0e.besiand ufld
lnv6!tiiionen im Einzslha.del
Jährlich werdsn Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneinkäuf, Lase.
besta n d, lnvesl itio nen sowie M i eten o nd Pachten fü r A nla ge9üle! verÖfiantl icht.
Die Erg€bnisse sind unlergliedert !.a. na.h Wrnschafts2weisen, GrÖßenkl6ssen
und Erc.heinunsslormen.

3.3: Warensonim6nt $wi6 B€zugswog. im Einzehandol
lm Abstand von IünI b,s siebsn Jahren - zuletzl für das Geschäftsjahr 1985 -
we.den Angaben Über dre Zusammenselzuns des wsrensortim€nts und die
Bezusswege im Einzslhandel verörientlicht. Die Ergebnisse sind u.a. unlerglie'
derl nsch Winschartszweigen und E.schetnungslormen.

Reihe 4: Gastgewerbe
{.1: Bsschättiste rrnd Um§rt2 im Gastgewsrbe (Meßzählot}
ln monatlichEr Eßcheinungsfolqo werden Ansaben tur Umsat.entwicklung
und Bescheftigtenzshl nach Betriebsarten verölfentlicht.

4.2: BeBchsltlgung, Umsatz, W€reneingang, Laserbsstand und
tnv6§titionan im Gastgsw'rhc
ZwBijährlich werden Angaben über BeschArtigung, Umsatz, Wareneingang,
Lagerbesrand, lnvestitionen sowie Mieten und Pa.hten für AnlagegÜl€.
veröfienrlicht. Oie Ergebnisse sind u.a. unrergliederr nsch Betriebsan€n und

4.3: warensortimonl im Gasts€we.be
lm Abstand vo. fünf bis sieben Jahren - zulelzt iÜr das Gsschäftsiähr 1987 -
w€rden Angrben überdieZussmmensel2ung dss Wä rensoniments im Gastge_
w€.bB veröftenllichl. Di€ Ergebnisse sind {.a. .ach Winschaftszweigen !nte.

Reihe 5: warenverkehr mit Berlin (West)
DerJah resbericht enlhä[ Angaben zum War€nverkehr mit Berlin (West) über
die Transitwege. Die Nachwers!ng€n erfolgen wert und mengenmäßig in d€r
Gliederung nach 2!sammsngefaßten Warensruppen und mengBnmäßig nach
Verkehrszwergen !nd Überqangsstellen. Oie Be.ichterstatung wurd€ mit d€.
Ausgabe 1989 eingsstellt.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1r Beholbsrgung im Reiseve*3hr
Monallich werden die Ankünare !nd Übernachlungen, darunter von Auslands'
gäslen in derGliederung nach dem ständigsnWohnsit:, in allen Beherbergungs
stätien mit 9 und mehr Betteo v€rÖtl€ntlicht. Weitere Gliederungsmerkmale sind
u.a. Reisegebiete, Gemeind€gruppen, Betiebsarten und Betriebsgröß6nklass€n
Au ßerdem werden Angs b€n U bsr das ieweilise Betten s ngebot u nd die Kapaz itäts _

auslastung n€chgswiesen. E.gebnisse für das winte*slbj8hr w€rden im April_
Be.cht, fürdss Sommerhalbiahr im OkloberBericht !nd fürdas Kalenderjahr im
De2ember-Be.ichl v€rOffentlicht.

Reihe 6: lnnordeutscher Warenverkehr
Der lvlonatsbericht enrhäll Angaben üb€rLieferungen und Bezüse im waren
verk€hr zwischen dem Gebiet der Bund€srepublik Deutschland vor dem
3.10.1990 und den neuen Bundesländern €inschl. des Ostreils Berlins nach
Warengruppen und susgewählten War€aarlen (Mensen und werte).
Der J äh res berichl isi nsch Warenarten liefer gegliedert.

7.2: Bohsrbergungskapazität
Der in 6jä h rlichem Abstand (erstmals für 1981) erscheinende Berichl en!häll
Angaben über Art. G'öße und Aus§tsti!ng dsr Behe.bergungsstälten mit 9 u.d
mshr Betren. Oie Ergebnisse sind u.a. !nt€rgtiedert nach Reis€gebielen, Ge_

msindegrößenklassen sowieAusslsitungs- und Preisklassen.Außerdem werden
Srrukturdaren über die Behe.beroungskapazität de! Campingplätze nachgewie_

7.3: Urlqubs- und Erholungsreissn
Oie jährliche Veröff€ntlichung b,ingt Zahl6n über die Seisebstsiligung dsr
wohnbev6lkerunq sowi€ über Reisen. Oie Angaben über Beissn lvon 5 und mehr
Tagen Oau€rl sind !.a. unle!g liedert . a.h B eiseziel, I eis€monat. Vorkehrsmittel

7.4 : Oren:UborschrBitender Feis€varkdhr
Derläh.licheBerichlenrhältNachlNeiseüberEinroisenimgrenzübers.hreiren_
d€n Feiseve.kehr dach Gren!' und Länd€rabschnitten sowie einzelnen Gre.!

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handsls- und G.ststättsn!ährung 1945
Zu den Bereichefl Großhändel, Handslsvermiltlung, Einzelhander und Gastge
werbe sind in mehreren Heften Ergebnisss fiir Unternehmen. Mehrbelriebs
unteraehmen sowie Arbeilssretten veröff€ntlicht. - Die !u den gleichen 8e
reichen erschienenen Helte 6!§ d€r Handels- und Ga§tslättenzählung l9?9
sind größtenlei{s noch Iieferbar.
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